
Sachbearbeiter-Fortbildung: Zwischenstand von FDISK

Einen Zwischenstand gaben die für das Projekt FDISK Verantwortlichen des LFKDO OBR 
Armin Blutsch, HBI Peter Zach und OBI Gerhard Sonnberger den Abschnitts- und 
Bezirkssachbearbeitern EDV bei der Fortbildungsveranstaltung am 16.4.2005 in der LFWS 
Tulln.

Statistik

Dass an der Entwicklung viel Arbeit und Know how steckt, zeigt z. B., dass der 
Programmcode bereits 1,2 Mill. Programmzeilen aufweist, wie Armin Blutsch betonte, 1400 
Seiten umfasst das Feinpflichtenheft. In 3000 Bedingungssets wurden die Vorschriften wie 
NÖFG, Dienstordnung und Dienstanweisungen für die EDV "verständlich" gemacht.

Es ist deshalb auch verständlich, wenn noch so manche Fehler vorhanden sind, aber es wird 
daran gearbeitet... (Auch auf einer Autobahnbaustelle braucht man manchmal Geduld!)

Hat Datenimport funktioniert?

Der Datenimport aus Notruf 122 wurde per 30.3.2005 abgeschlossen.

Es sind beim Datenimport teilweise Probleme aufgetreten, sodass bei machen Feuerwehren 
Daten fehlen. Es besteht entweder die Möglichkeit, diese selbst im neuen System zu 
berichtigen (wenn es nicht all zu viele sind) oder dem LFKDO dies zu melden. Auch war ein 
Import nicht möglich, wenn die Feuerwehr noch nicht die Version 2002 installiert hatte (kann 
nach Installation noch nachimportiert werden).

Wenn in Datenfeldern (im Notruf 122) Strichpunkte verwendet wurden, kann es dazu geführt 
haben, dass die Daten verschoben wurden und nun in falschen Datenfeldern stehen. Hier 
besteht die Möglichkeit, diese in Notruf 122 zu berichtigen und nochmals für einen 
Nachimport an das LFKDO zu senden. Dies sollte möglichst bis Ende April 2005 geschehen.

Fehlende Lehrgangsdaten werden erst nach Umstellung der LFWS importiert

Zeitplan

bereits in 
Betrieb:

• Mitgliederverwaltung
• Fahrzeugverwaltung (Beladepläne wurden aus technischen Gründen nicht 

übernommen)
• Geräteverwaltung
• Bekleidungsverwaltung (wurde aus technischen Gründen nicht aus Notruf 

122 übernommen)
• Beladepläne
• Feuerwehrverwaltung
• Dienstpostenplan
• Einsatzberichte
• Übungsberichte
• Tätigkeitsberichte
• Einsatzverrechnung (derzeit nur 1 Re. pro Einsatz, Änderung ist in 

Umsetzung)
• Rechnungswesen
• Wahlen
• Aktenverwaltung
• Atemschutzdienstbuch
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• Atemluftfalschenfüllbuch

noch im 
April 2005 
kommt:

• Sonderdienstverwaltung
• Bewerbsverwaltung
• Auszeichnungen ÖBFV, NÖ LFV
• Förderungen
• Überarbeitung der Berichte
• Datenexport in CSV-Files (ASCII-Format bei dem die Datenfelder durch 

Strichpunkt getrennt sind, in Programmen wie Excel, Access etc. weiter 
bearbeitbar)

im April/Mai 
folgen:

• Schulung der B-Ausschüsse der Landesbewerbe
• Datenimport aus Fremdapplikationen

Mai 2005:
• Umstellung der LFWS
• Außenlehrgänge
• Restplatzbörse

Juli 2005:

• Online-Anmeldung für Lehrgänge in der LFWS
• Karriereassistent für alle Mitglieder (das den FW übermittelte Kurslogin ist 

dann für alle Mitglieder verwendbar, die das Interesse für Kursbesuche 
damit deponieren können, die tatsächliche Anmeldung erfolgt jedoch erst 
durch einen hierzu berechtigten Benutzer)

2006:
• Ehrenzeichen Land NÖ (für 25/40/50-jährige verdienstvolle Tätigkeit)
• Katastrophenschutzpläne (incl. der Module für LFÜST, BFÜST für Führung 

des Einsatztagebuches, Lagemeldungen etc.)

Update v. 15.4.2005 - Was ist neu?

Seit 15.4.2005 ist wieder ein Update online, das bereits diverse gemeldete Fehler behoben 
bzw. einige Wünsche berücksichtigt hat. 

• Züge: Es können - so wie in den Vorschriften vorgesehen - neben Zugskommandant 
und Zugtruppkommandant je zwei weitere Zugskommandomitglieder erfasst werden.

• Bei den Mitgliedern gibt es unter "Mitgliedbezogene Daten"  neue Felder für
◦ Spindnummer
◦ Schlüsselnummer
◦ Bemerkung

• es sind nun freie Mitgliederlisten erstellbar, die z. B. auch für Etikettendruck 
verwendet werden können

• Adressetiketten können erstellt werden  (und zwar nach Sortierung der angezeigten 
Mitgliederliste), 
wichtig ist dabei, dass im Adobe Druckdialog alle Felder im Bereich "Kopien und 
Anpassung" deaktiviert werden! Als Etiketten ist das Format Zweckform Nr. 3664

vorgesehen
• Zur Erfassung von Wahlen (sollte bereits heuer eine solche erforderlich sein) steht 

derzeit ein "fiktiver" Wahlleiter mit dem Zunamen "Bürgermeister" zur Verfügung

Woran wird gearbeitet?

• Nacherfassungsmöglichkeit für Leistungsbewerbe vor 2000
• Zusammenführung von Doppelmitgliedschaften (FF und BTF)
• Erfassungsmöglichkeit von Zivildienern, die bei einer Feuerwehr Mitglied sind, jedoch 

bei einer anderen Feuerwehr Zivildienst versehen (für diese wird ähnlich wie bei BTF 
eine "Doppelmitgliedschaft" möglich sein)

• Bei Verkauf eines Fahrzeuges wird es möglich sein, das Fahrzeug an eine andere 
Feuerwehr zu "übergeben" (mit oder ohne Beladeplan)

• Bei Einsatzberichten kommt ein "Weiter"-Button, der das Speichern und Weiterblättern 
auf den nächsten Bereich übernimmt

• Die globale Personensuche für AFKDO u. BFKDO in ihrem Bereich
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• In der Übersichts-Liste der Einsatzberichte kommen noch weitere Felder: Straße u. 
Tätigkeit

• Die Listen für Tätigkeiten und Übungsarten soll selbst erweitert werden können

Verwendung von FDISK schon im LFKDO registriert?

Bei den Feuerwehren, die FDISK verwenden, wird dies im System hinterlegt. Damit ist z.B. 
für das AFKDO die Eingabe der Einsatz-Monatsstatistik gesperrt. 

Bitte daher prüfen, ob im Menü "Meine FW/Meine FW" beim Punkt "Verwendet FDisk 
(ja/nein)" das Kästchen angehakt ist. Wenn dies noch nicht der Fall ist, bitte an das LFKDO 
direkt oder an den BSB EDV melden (selbst kann dies die FW nicht ändern!)

Welche Systemvoraussetzungen sind erforderlich?

HBI Zach wies wegen vieler Nachfragen nochmals darauf hin, dass neben PC und 
Internetzugang (egal welcher Art) unbedingt der Internet Explorer 6.0 installiert sein muss. 
Für die Druckausgaben braucht man mindestes den Adobe Acrobat Reader 6.0.

Vom Betriebssystem ist daher mindestens Windows 98 SE erforderlich (wegen IE 6.0).
Wer den Acrobat Reader 7.0 verwenden will, braucht mindestes Windows 2000
Für die Hardware sind keine besonderen Voraussetzungen erforderlich, außer dass die 
vorgenannten Programme darauf laufen müssen.

Sieht das AFKDO / BFKDO /LFKDO das Rechnungswesen der Feuerwehr?

Nein, es gibt hierfür keine Zugriffsrechte. Nur die berechtigten Benutzer in der FW selbst 
können darauf zugreifen.

Dienstpostenplan: Können alte Funktionen nacherfasst werden?

Solange die aktuellen Funktionen im Dienstpostenplan noch nicht erfasst sind (z.B. keine 
Übernahme aus Notruf 122) ist dies jedenfalls möglich --> Einfach die älteren Funktionen mit 
Name, Von-Datum und Bis-Datum erfassen. Diese scheinen dann in der History-Liste auf.

Da Kommandant und Kdt-Stv. nur auf Grund von Wahlen erfasst werden, funktioniert dieses 
Verfahren für diese nicht (vielleicht kommt eine Möglichkeit hierzu). 

Funktionen, die es jetzt nicht mehr gibt (Kassier, Schriftführer...) können ebenfalls nicht 
nacherfasst werden.

Übrigens: Weil die einmal angelegten Funktionen nicht mehr gelöscht werden können, sind 
Fehleingaben dadurch zu bereinigen, dass bei "Bis" das gleiche Datum wie bei "Von" 
eingegeben wird. Diese "Ein-Tages-Funktionen" werden dann programmgesteuert gelöscht.

Spezialschulungen

Für die folgenden Termine in der LFWS sind lt. aktueller Information noch Plätze frei:

Fr. 20.5.2005, 13 - 17 Uhr EDV-Lehrgang FDISK/L (Lehrgangsverwaltung)

Sa. 21.5.2005, 8 - 12 Uhr
EDV-Lehrgang FDISK/S (Sonderdienstverwaltung 

und KHD)
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Sa. 21.5.2005, 13 - 17 Uhr EDV-Lehrgang FDISK/B (Bewerbsverwaltung)

Insbesondere das Modul Sonderdienstverwaltung wird nämlich im Herbst nicht mehr 
angeboten werden.

Einige Informationen zu diesen Sonderthemen

Allgemeines

Nur die Erreichbarkeiten von Funktionären im Abschnitt und Bezirk (incl. in 
Sonderdiensten eingeteilte Mitglieder) können auch vom Abschnitt/Bezirk 
geändert werden (sollten aber Ausnahmefälle bleiben). Grundsätzlich hat die 
Wartung aller Mitgliederdaten etc. bei der Feuerwehr zu erfolgen. Grundsatz: 
Jede Instanz wartet "ihre" Daten, für die sie zuständig ist.

Nachdem im Dienstpostenplan eine eingetragene Funktion nicht mehr gelöscht 
werden kann, sind Fehleingaben dadurch zu beenden, in dem das (falsche) Von-
Datum auch als Bis-Datum eingegeben wird. Diese Eintragungen werden von Zeit 
zu Zeit über eine Batch-Verarbeitung entfernt.

Es wird künftig möglich sein, aus Adresslisten Etiketten auszudrucken. Als 
Adressetiketten ist das Format Zweckform 3664 vorgesehen.

Als Zustelladresse für die Feuerwehrpost wird jene verwendet, die bei "Meine FW" 
gespeichert ist. Es kommt jedoch die Wahlmöglichkeit für Zustellung zur 
Feuerwehr oder zum Kommandanten.

Es sollte getrachtet werden, dass eine tatsächlich erreichbare E-Mail-Adresse im 
System hinterlegt wird und diese mit "Verwenden" gekennzeichnet wird, damit 
Systemnachrichten wie Verständigungen etc. dorthin übermittelt werden können 
(etwa Lehrgangseinteilungen etc.).

Ab dem Kalenderjahr 2006 wird für die Abschnitts- und 
Bezirksfeuerwehrkommanden die Führung des Rechnungswesens 
(Kassenverwaltung) verpflichtend über FDISK zu führen sein.

Text: Franz Bretterbauer, BSBEDV

Diese Seite wurde zum letzten Mal bearbeitet am: Sonntag, 06. Jänner 2008 
Copyright: Bezirksfeuerwehrkommando Zwettl - Alle Rechte vorbehalten!
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